
WOSW77

Strandbadstr. 19 

Wermelskirchen

02193 -53 33 90
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Täglich geöffnet
von 1400 – 2000 Uhr

Bergisches Museum, Schlossplatz  2,  42659 Sol ingen

Telefon 0212/24226-26,  www.schlossburg.de

20 Jahre Ritterspiele- 
Die Georgs Ritter kommen

Eintrittspreise:

Erwachsene 6,50 € 

Kinder und Schüler 4,00 € 

Familienkarte 16,00 € 

Sondervorstellung 7,50 € zzgl. VVK
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Vorstellungen:

Sa  22. August 09
14 und 16 Uhr

So  23. August 09 
11, 14 und 16 Uhr 

Sa  29. August 09
14 und 16 Uhr 

So 30. August 09
11, 14 und 16 Uhr 

Sondervorstellungen:

 samstags 20:00 Uhr

Kartenvorverkauf www.georgsritter.de
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Rampenlicht
mit neuer 
Vorstellung

Solingen. Urlaub in der Pro-
vence – klingt zunächst
traumhaft.  Aber auf diesem
Campingplatz wird der Ur-
laub für Anke und Karsten jäh
unterbrochen: Ihre Ehepart-
ner trennen sich von ihnen
und die Beiden stehen alleine
auf dem Zeltplatz. So kreuzen
sich die Wege der beiden ver-
lassenen, die unterschiedli-
cher kaum sein könnten. 
Dieses Zusammentreffen wird
für die Zuschauer des Ram-
penlicht-Theaters im Auto-
haus Schönauen, Friedrich-
straße 34, der Beginn eines
amüsanten Theaterabends.

»Runter zum Fluss«, so der Ti-
tel der Komödie von Frank
Pinkus, ist so unberechenbar
und spritzig wie der Sommer
selbst. 

Premiere ist am kommenden
Freitag, 21. August, mit an-
schließender Premierenparty,
Sekt und Häppchen, um 20
Uhr.
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Weitere Termine:
28. August, 20 Uhr
6. September, 15.30 Uhr
11. September, 20 Uhr
19. September, 20 Uhr
25. September, 18 Uhr -  Din-
nerparty mit Buffet, Karten
nur im Vorverkauf.

Karten gibt’s in der WO-
CHENPOST-Geschäftsstelle,
Düsseldorfer Straße 33 in So-
lingen-Ohligs oder unter
Tel.: 0212-331667 (mit Sitz-
platzreservierung)

WOCHENPOST-Serie: Solinger Malteser berichtet aus L’Aquila

Im Erdbebengebiet
In der vergangenen Woche be-
richteten wir über die verhee-
rende Situation, die der Solin-
ger Malteser bei seinem Be-
treuungseinsatz im Erdbeben-
gebiet von L’Aquila (Italien)
vorfand. Diese Woche berich-
tet er über das Leben und die
Menschen in den Camps. 

Solingen. Eine alleinstehende
ältere Dame aus dem Dorf On-
na war Wolfgang Guenther von
Beginn an ans Herz gewachsen.
„Diese Frau hat unglaubliches
Leid erfahren. Vor Jahren schon
waren ihre Kinder gestorben –
nun liegt der Rest ihres Lebens
unter Trümmern. Sie hat sich
oft einfach neben mich gesetzt
und aus ihrem bewegten Leben
erzählt, gekocht und ein wenig
von dem vertrauten familiären
Gefühl gesucht, das sie einst-
mals erfahren hat. Für mich
hieß diese beachtenswert starke
Frau später nur noch »Mama
Maria«. 
Im Camp von L’Aquila wird ge-
lebt, geboren und gestorben.
Die Malteser kommen nicht
umhin auch diese sehr emotio-
nalen Momente mitzuerleben –
manchmal sogar mehr als ihnen
lieb ist. Guenther: »Als ein
Campbewohner verstarb, bat
uns die Familie, das Begräbnis
auszurichten. Schon die Trauer
und Emotionalität während der
Zeremonie war ergreifend. Als
wir dann als Sargträger auf dem
Friedhof ankamen und die vie-

len frischen Gräber der Erdbe-
benopfer sahen, von denen vie-
le noch Kinder waren, konnte
ich das kaum ertragen. In so ei-
nem Moment bricht einfach et-
was in einem zusammen. Diese
Eindrücke werde ich nicht mehr
vergessen.“ 
Genauso verhält es sich mit den
Schrecken durch plötzliche
Nachbeben oder schwere Ge-
witter (während unseres Telefo-
nats schlägt der Blitz in das Zelt
ein, in dem sich Guenther be-
findet – Schreie, Panik im Hin-
tergrund – der Malteser bricht
das Gespräch ab und ruft erst
wieder an, als die Situation un-
ter Kontrolle ist). »Die Men-
schen sind psychisch am Ende.
Ständig werden sie aus ihren
Häusern geholt, wenn ihre
Wohnorte wieder einmal von
Nachbeben heimgesucht wer-
den. Viele völlig abgemagerte
Hunde streunen durch die Rui-
nen, sogar einen Wolf haben
wir schon gesehen«, berichtet
der Solinger. 
Gleichzeitig sind die Wieder-

aufbaumaßnahmen in vollem
Gange. Aber die Altstadt ist we-
gen der Einsturzgefahr noch
nicht betretbar. Manche Gebäu-
de in den Vororten stehen be-
reits, andere müssen vorsichtig
restauriert und Stein für Stein
wieder aufgebaut werden, weil
sie unter Denkmalschutz ste-
hen. Es ist noch viel zu tun. Viel
zu tun gab es auch für das Team
des Solinger Maltesers, das rund
um die Uhr im Einsatz war –
mal in medizinischer Hinsicht,
mal als Kontrollorgan an den
Campeingängen, mal als tech-
nische Helfer. 5.000 Zelte und
3.000 sanitäre Anlagen bedür-
fen bei L’Aquila der Wartung.
Alleine 2.000 Feuerwehrleute
aus ganz Italien sind rund um
die Uhr im Einsatz. Geschlafen
wird selten – ohne Oropax gar
nicht. Wolfgang Guenther
klammert sich nachts auf seiner
schmalen Liege fest und ver-
sucht für ein paar Stunden klare
Gedanken zu fassen. 
Fortsetzung in der nächsten
Ausgabe

Straße im Dorf Onnar. Foto: Guenther

WOCHENPOST-Reise: Weihnachtsflair am 12./13. Dezember

Advent in Hannover
Wissenschaft, Wirtschaft und
öffentliche Hand bündeln, ihre
Potenziale und sorgen in der
Heimat von Gottfried Wilhelm
Leibniz für ökonomische Dy-
namik. 

Leserreise. Theater, Museen
und eine renommierte Staats-
oper versprechen Kulturerleb-

nisse auf hohem Niveau. Ge-
nauso anziehend wirken die
Herrenhäuser Gärten, das mari-
time Flair des Maschsees und
einige Volksfeste. Sie sind herz-
lich eingeladen, eine wunder-
schöne Vorweihnachtszeit mit
uns in Hannover zu verbringen.
Wir fahren im modernen Reise-
bus am 12. Dezember morgens

gen Norden. Gegen Mittag er-
reichen wir Hannover und zie-
hen in das Maritim Grand Ho-
tel gegenüber dem Rathaus ein.
Am Sonntag haben Sie die Gele-
genheit zur Teilnahme an einem
etwa zweistündigen Stadtrund-
gang /Fahrt (fakultativ). Die
Heimreise treten wir am Sonn-
tag gegen 15 Uhr an. Der Preis
für diese schöne Reise beträgt
pro Person im Doppelzimmer
99 Euro (Einzelzimmer: 125
Euro), inklusive Frühstück. Der
fakultative Stadtrundgang ist
bei Anmeldung (!) für zehn
Euro pro Person buchbar.

Weitere Infos erhalten Sie
in unserem Partner-Reise-
büro  tiptoptours.de, Solin-
gen, Düsseldorfer Str. 33,
Telefon 0212 / 3824490, 
solingen@tiptoptours.de.


